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I Smart-Sample-Tube

1Einleitung

Diese Kurzanleitung unterstiitzt Sie bei der Inbetriebnahme
des Gerates. Beachten Sie die Sicherheitshinweise, andernfalls
konnen Gesundheits- oder Sachschaden auftreten. Lesen Sie
vor der Inbetriebnahme die Originalbetriebsanleitung mit
Hinweisen zur Wartung und Fehlersuche sorgfaltig durch.
Diese finden Sie auf der beigefiigten CD und im Internet unter
www.buehler-technologies.com

Bei Fragen wenden Sie sich an:

Blihler Technologies GmbH
Harkortstrafle 29

40880 Ratingen
Deutschland

Tel.: +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax: +49 (0) 2102 /49 89-20

Diese Betriebsanleitung ist Teil des Betriebsmittels. Der Her-
steller behdlt sich das Recht vor, die Leistungs-, die Spezifikati-
ons- oder die Auslegungsdaten ohne Vorankiindigung zu an-
dern. Bewahren Sie die Anleitung fiir den spateren Gebrauch
auf.

1.1 BestimmungsgemaRe Verwendung

Die tragbare Gasentnahmesonde ist zum mobilen Einsatz fiir
industrielle Anwendungen bestimmt und gehort zu den wich-
tigsten Komponenten eines Gasaufbereitungssystems. Sie
eignet sich insbesondere fiir den Einsatz mit einer mobilen
Messgasaufbereitung. Beachten Sie die dazugehdérige Zeich-
nung im Anhang.

« Uberpriifen Sie vor Einbau des Gerites, ob die genannten
technischen Daten den Anwendungsparametern entspre-
chen.

« Uberpriifen Sie ebenfalls, ob alle zum Lieferumfang gehé-
renden Teile vollstandig vorhanden sind.

Welchen Typ Sie vor sich haben, ersehen Sie aus dem Typen-
schild.

Bitte beachten Sie beim Anschluss die Kennwerte des Gerates
und bei Ersatzteilbestellungen die richtigen Ausfithrungen.

1.2 Lieferumfang
» 1xTragbare Gasentnahmesonde inkl. 3 m Anschlusslei-
tung mit CEE-7/7 Stecker
« Produktdokumentation
+ Anschluss- und Anbauzubehdr (nur optional)

2 Allgemeine Gefahrenhinweise

Das Gerat darf nur von Fachpersonal installiert werden, das
mit den Sicherheitsanforderungen und den Risiken vertraut
ist.

Beachten Sie unbedingt die fiir den Einbauort relevanten Si-
cherheitsvorschriften und allgemein giiltigen Regeln der

Technik. Beugen Sie Storungen vor und vermeiden Sie da-
durch Personen- und Sachschaden.

Der Betreiber der Anlage muss sicherstellen, dass:
« Sicherheitshinweise und Betriebsanleitungen verfligbar
sind und eingehalten werden,

- die jeweiligen nationalen Unfallverhiitungsvorschriften
beachtet werden,

« die zulassigen Daten und Einsatzbedingungen eingehal-
ten werden,

« Schutzeinrichtungen verwendet werden und vorgeschrie-
bene Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden,

« Dbei der Entsorgung die gesetzlichen Regelungen beachtet
werden,

- gtltige nationale Installationsvorschriften eingehalten
werden.

A GEFAHR

Elektrische Spannung
Gefahr eines elektrischen Schlages
a) Trennen Sie das Gerat bei allen Arbeiten vom Netz.

b) Sichern Sie das Gerat gegen unbeabsichtigtes Wiederein-
schalten.

c) Das Geréat darf nur von instruiertem, fachkundigem Per-
sonal gedffnet werden.

d) Achten Sie auf die korrekte Spannungsversorgung.

A GEFAHR

Giftige, atzende Gase

Das durch das Gerat geleitete Messgas kann beim Einatmen
oder Beriihren gesundheitsgefahrdend sein.

a) Uberpriifen Sie vor Inbetriebnahme des Geréts die Dich-
tigkeit ihres Messsystems.

b) Sorgen Sie fiir eine sichere Ableitung von gesundheitsge-
fahrdenden Gasen.

c) Stellen Sie vor Beginn von Wartungs- und Reparaturar-
beiten die Gaszufuhr ab und spiilen Sie die Gaswege mit
Inertgas oder Luft. Sichern Sie die Gaszufuhr gegen unbe-
absichtigtes Aufdrehen.

d) Schiitzen Sie sich bei der Wartung vor giftigen / dtzenden
Gasen. Tragen Sie die entsprechende Schutzausriistung.

A GEFAHR

Potentiell explosive Atmosphare

Explosionsgefahr bei Verwendung in explosionsgefahrdeten
Bereichen

Das Betriebsmittel ist nicht fiir den Einsatz in explosionsge-
fahrdeten Bereichen geeignet.

Durch das Gerat diirfen keine ziindfahigen oder explosiven
Gasgemische geleitet werden.

/\ WARNUNG
Bruchgefahr

a) Schiitzen Sie das Betriebsmittel vor externen Schlagein-
wirkungen.

b) Schiitzen Sie das Gerat vor fallenden Gegenstanden.

2 Biihler Technologies GmbH
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(1) HINWEIS

Einschrdnkung von wichtigen Betriebsparametern des
Grundgerats durch Zubehér méglich

Wichtige Betriebsparameter konnen durch den Anbau von
Zubehorteilen eingeschrankt werden. Zubehorteile konnen
vom Grundgerat abweichende Umgebungstemperaturen, Zo-
neneinstufungen, Explosionsgruppen, Temperaturklassen
oder chemische Bestandigkeiten aufweisen.

Binden Sie immer alle technischen Daten aus Betriebsanlei-
tungen und Datenblatter von allen Komponenten in die Si-
cherheitsbetrachtung ein.

3 Transport und Lagerung

Die Produkte sollten nur in der Originalverpackung oder ei-
nem geeigneten Ersatz transportiert werden. Vor dem Trans-
port muss die Gasentnahmesonde ausreichend abgekiihlt
sein. Je nach Betriebsbedingung kann dies bis zu einer Stunde
dauern.

/N\ VORSICHT

Verletzungs- und Brandgefahr

Transportieren Sie niemals, nicht ausreichend abgekiihlte Ge-
rate!

Bei Nichtbenutzung sind die Betriebsmittel gegen Feuchtig-
keit und Warme zu schiitzen. Sie miissen in einem tliberdach-
ten, trockenen und staubfreien Raum bei einer Temperatur
von -20 °C bis 50 °C (-4 °F bis 122 °F) aufbewahrt werden.

4 Aufbauen und AnschliefRen

Entfernen Sie alle werksseitig verbauten Staubschutzkappen
bevor Sie mit der Installation der Smart-Sample-Tube begin-
nen. Diese befinden sich im G3/8" Gewinde der Entnahmelan-
ze sowie in der 35 mm (1.38 inch) Offnung zum Anschluss ei-
ner beheizten Leitung.

4.1 Anforderungen an den Aufstellort
/\ VORSICHT

Schaden am Gerét

Schiitzen Sie das Gerat vor herabfallenden Gegenstanden, so-
wie externen Schlageinwirkungen.

Blitzschlag

Grundsatzlich sind betreiberseitig alle geltenden Normen
bzgl. der Vermeidung von Schaden durch Blitzschlag anzu-
wenden, die zu einer Beschadigung des Gerates fithren kénn-
ten.

Die Gasentnahmesonden sind zur tempordren, nicht ortsfes-
ten Messgasentnahme vorgesehen.

 Einbauort und Einbaulage werden aus anwendungsrele-
vanten Voraussetzungen bestimmt.

« Falls moglich, sollte der Einbaustutzen eine leichte Nei-
gung zur Kanalmitte haben.

+ Ebenfalls muss hier auf ausreichenden und sicheren Zu-
gang wahrend des mobilen Einsatzes geachtet werden.
Beachten Sie hier insbesondere die Ein- und Ausbauliange
des Entnahmerohrs.

4.2 Montage
/\ WARNUNG

Gasaustritt, Kondensat, HeiRRe Oberflachen

Verbrennung und / oder Gesundheitsgefahrdung durch Gas /
Kondensat!

a) Messgas und/oder Kondensat konnen gesundheitsge-
fahrdend sein.

b) Teile an der Entnahmestelle kénnen heil} sein.
c) Durch die Prozessgase kann die Sonde sehr heil werden.

= Sperren Sie Gaszufuhr ab, spiilen Sie die Sonde ggf. mit
Luft und lassen Sie die Sonde abkiihlen, bevor Sie mit
Montage- oder Wartungsarbeiten beginnen.

= Tragen Sie Schutzhandschuhe und —brille.

4.3 Montage einer beheizten Messgasleitung

Anbindung einer Smartline (empfohlen)

« Entfernen Sie den Stopfen aus der Sondenumhtillung
(Abb.1und 2)

 Entfernen Sie durch diese Montageoffnung die Mutter
und Klemmringe des Fittings (Abb. 3) und montieren Sie
diese fachgerecht an das Rohrstiick der Smartline

+ Flhren Sie die Smartline von unten in die Umhtillung ein
und verbinden sie durch die Montagedffnung die Mutter
mit dem Fitting

+ Ziehen Sie die Mutter mit einem Maulschliissel SW14 fest

« Stecken Sie den Stopfen wieder in der Umhtillung

VORSICHT! Das Anschlussrohr der Smartline darf nicht ge-
kiirzt werden, da die korrekte Anbindung sonst nicht
mehr gewéhrleistet ist.

s‘} wm .«‘) _ .‘
. Il | -
Abb. 1 Abb. 2 Abb. 3

Anbindung einer universellen beheizten Leitung

Hier kann analog zur Smartline vorgegangen werden, jedoch
ist hier zur Aufrechterhaltung des IP-Schutzes, sowie der Mini-
mierung von Kdltebriicken, moglicherweise eine zusatzliche
Adaptierung zwischen Heizleitung und Sondenumbhiillung er-
forderlich (Abb. 4). Diese ist als Zubehor (Ersatz- und Zusatz-
teile) erhaltlich und kann auf den individuellen Einsatzfall an-
gepasst werden. Kiirzen Sie das Anschlussrohr ihrer Messgas-
leitung soweit ein, dass die Adaptierung und damit die Kalte-
briicke méglichst kurzgehalten wird.

BX464009 - 10/2021E
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Abb. 4

(1) HINWEIS

IP-Schutzniveau

Das Schutzniveau (IP 44) wurde in Verbindung mit einer be-
heizten Leitung vom Typ Smartline durch Labortests ermit-
telt. Voraussetzung fiir dessen Einhaltung ist die fachgerech-
te Anbindung an das Smart-Sample-Tube.

Beheizte Leitungen anderen Typs konnen durch individuelle
Adaptierungen das gleiche Schutzniveau erreichen. Aufgrund
der Vielfalt universaler Heizleitungen muss dies jedoch durch
den Betreiber sichergestellt werden.

4.4 Anschluss der Kalibriergasleitung (optional)

Die Kalibriergasleitung (Schlauch DN 4/6 oder 1/4"-1/6") kann
direkt an die werkseitig verbaute Schlauchverschraubung an-
geschlossen werden.

Ein Rickschlagventil ist optional als Zubehor erhaltlich.

4.5 Elektrische Anschliisse

Das Gerdt ist mit einem CEE-7/7 Schutzkontaktstecker ausge-
stattet und darf nur mit entsprechend korrespondierenden
Steckdosen verwendet werden. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker ge-
meinsam mit schutzgeerdeten Elektrogeraten.

Der Betreiber muss sicherstellen, dass die Trenneinrichtung
der vorherrschenden Hausinstallation ordnungsgemal} funk-
tioniert. Diese muss die Last innerhalb der vorgeschriebenen
Zeit abschalten, alle stromfithrenden Leiter des Versorgungs-
anschlusses trennen und fiir die hochsten Lastbedingungen
geeignet sein. Dartiber hinaus muss der verwendete Strom-
kreis tiber eine Uberstromschutzeinrichtung (Leitungsschutz-
schalter) verfiigen (Auslésestrom max. 16 A).

Flir den mobilen Gerateeinsatz wird bei Steckdosen, deren
SchutzmaRnahmen nicht bekannt sind, zusatzlich die Ver-
wendung eines PRCD (Portable Residual Current operated De-
vice) empfohlen.

/N\ WARNUNG

Gefahrliche Spannung durch Schaden am Gerét

Verwenden Sie niemals Gerdte mit beschddigter Anschlusslei-
tung - dies erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

/\ VORSICHT

Falsche Netzspannung
Falsche Netzspannung kann das Gerat zerstoren.

Bei Anschluss auf die richtige Netzspannung gemaR Typen-
schild achten.

/\ VORSICHT

Schaden am Gerat
Beschadigung der Netzanschlussleitung

a) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Gerat zu
tragen, aufzuhdngen oder um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen.

b) Schiitzen Sie das Kabel durch sorgfiltige Verlegung vor
dem Kontakt mit heiRen Oberflachen und scharfen Kan-
ten.

¢) Zum Transport knicken Sie das Anschlusskabel nicht, son-
dern wickeln es in einem groRen Radius locker auf.

/

(

N

) HINWEIS

Das Gerat darf nicht auBerhalb seiner Spezifikation betrieben
werden!

/A VORSICHT
HeiRe Oberflache

Verbrennungsgefahr

5 Betrieb und Bedienung
]

Im Betrieb konnen je nach Betriebsparametern Oberflachen-
temperaturen von bis zu 200 °C (392 °F) an beriihrbaren Tei-
len entstehen.

Entsprechend der Einbaubedingungen vor Ort kann es not-
wendig sein, diese Bereiche mit einem Warnhinweis zu verse-
hen.

Lassen Sie das Gerat erst abkiihlen, bevor Sie mit den War-
tungsarbeiten beginnen.

4  Bihler Technologies GmbH
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5.1 Vor Inbetriebnahme

Kontrollieren Sie vor Inbetriebnahme des Gerates, dass:

« die Netzanschlussleitung nicht
beschadigt und sorgfiltig ver-
legt ist (keine heifen Oberfla-
chen oder scharfe Kanten).

+ Schutzmalnahmen durchge-
fithrt sind.

« die Erdung ordnungsgemaf
und funktionsfahig ausge-
fihrt ist.

+ der Gasein- und Gasausgang
der Gasentnahmesonde nicht
zugesperrt sind (z.B. durch
werksseitige Staubschutzstop-
fen).

« die Umgebungsparameter ein-
gehalten werden.

- Sondenteile bestandig gegen-
uber zu férdernden und um-
gebenen Medien sind.

- die beheizte Messgasleitung
zur Weiterleitung des Gases
korrekt montiert ist.

« der Stopfen fiir die Montage-
6ffnung ordnungsgemaR im
Gehause sitzt.

« die Kalibriergasleitung korrekt
montiert oder gegebenenfalls.
mit einem Stopfen abgedich-
tetist.

« die Leistungsangaben auf dem
Typenschild eingehalten wer-
den.

+ die Uberwachungseinrichtun-
gen vorschriftsmaRig ange-
schlossen und eingestellt sind.

+ die Sonde ordnungsgemal} an
der Probenentnahmestelle in-
stalliert ist.

« die Dichtigkeit zwischen Ein-
baustutzen und Entnahme-
rohr durch geeignete MaRnah-
men hergestellt ist.

Die Sonde muss durch geeignete Manahmen an der Entnah-
mestelle befestigt werden, da der handgehaltene Betrieb auf-
grund der hohen Oberflichentemperaturen nicht zuldssig ist.
Hierzu empfehlen wir das Aufhdngen mittels Befestigungsbii-
gel und Kette (siehe Abbildung; optional als Zubehér erhalt-
lich).

5.2 Betrieb der Gasentnahmesonde

Sind alle Voraussetzungen der Inbetriebnahme erfiillt, kann
der Stecker der Sonde mit der Spannungsversorgung verbun-
den werden.

Mit einem Schlitzschraubendreher kann die gewtinschte Ent-
nahmerohrtemperatur am Thermostat, in der Mitte der Front-
platte eingestellt werden. Die Position der Abflachung der Ein-
stellwelle zeigt den momentan eingestellten Regelwert.

Abflachung unten = Heizung aus

Abflachung oben = Heizung regelt auf
ca. 125 °C (257 °F)

Abflachung rechts = Heizung regelt
auf ca. 185 °C (365 °F)

Die Heizung ist stufenlos auch auf an-
dere Werte einstellbar. Kdlter gegen
den Uhrzeigersinn und heiRRer im Uhr-
zeigersinn.

Die Heizphasen werden durch das
Leuchten der Status LED signalisiert.
Ist die eingestellte Solltemperatur er-
reicht, erlischt die Status LED.

Der eingependelte Heizzustand der
Sonde ldsst sich am regelmafRigen
Ein- und Ausschalten der LED erken-
nen.

6 Wartung

Bei Durchfithrung von Wartungsarbeiten jeglicher Art miis-
sen die relevanten Sicherheits- und Betriebsbestimmungen
beachtet werden. Hinweise zur Wartung finden Sie in der Ori-
ginalbetriebsanleitung auf der beigefiigten CD oder im Inter-
net unter www.buehler-technologies.com.

7 Service und Reparatur

Eine ausfiihrliche Beschreibung des Gerdtes mit Hinweisen
zur Fehlersuche und Reparatur finden Sie in der Originalbe-
triebsanleitung auf der beigefiigten CD oder im Internet un-
ter www.buehler-technologies.com.

8 Entsorgung

Bei der Entsorgung der Produkte sind die jeweils zutreffenden
nationalen gesetzlichen Vorschriften zu beachten und einzu-
halten. Bei der Entsorgung diirfen keine Gefahrdungen fiir
Gesundheit und Umwelt entstehen.

Auf besondere Entsorgungshinweise innerhalb der Europdi-
schen Union (EU) von Elektro- und Elektronikprodukten deu-
tet das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne auf Radern
flir Produkte der Biihler Technologies GmbH hin.

BX464009 - 10/2021E
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Das Symbol der durchgestrichenen Mtillton-
ne weist darauf hin, dass die damit gekenn-
zeichneten Elektro- und Elektronikprodukte
vom Hausmdiill getrennt entsorgt werden
missen. Sie miissen fachgerecht als Elektro-
und Elektronikaltgerate entsorgt werden.

_ Biihler Technologies GmbH entsorgt gerne Ihr
Gerat mit diesem Kennzeichen. Dazu senden

Sie das Gerat bitte an die untenstehende
Adresse.

Wir sind gesetzlich verpflichtet, unsere Mitarbeiter vor Gefah-
ren durch kontaminierte Gerate zu schiitzen. Wir bitten daher
um |hr Verstandnis, dass wir die Entsorgung lhres Altgerats
nur ausfithren kénnen, wenn das Gerat frei von jeglichen ag-
gressiven, atzenden oder anderen gesundheits- oder umwelt-
schadlichen Betriebsstoffen ist. Fiir jedes Elektro- und Elektro-
nikaltgerat ist das Formular ,,RMA-Formular und Erkldarung
liber Dekontaminierung” auszustellen, dass wir auf unserer
Website bereithalten. Das ausgefiillte Formular ist sichtbar
von aulen an der Verpackung anzubringen.

Fur die Riicksendung von Elektro- und Elektronikaltgeraten
nutzen Sie bitte die folgende Adresse:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen
Deutschland

Bitte beachten Sie auch die Regeln des Datenschutzes und
dass Sie selbst daftiir verantwortlich sind, dass sich keine per-
sonenbezogenen Daten auf den von lhnen zuriickgegebenen
Altgeraten befinden. Stellen Sie bitte deshalb sicher, dass Sie
Ihre personenbezogenen Daten vor Riickgabe von [hrem Alt-
gerat 16schen.

6  Biihler Technologies GmbH BX464009 - 10/2021E
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1Introduction

This quick guide will assist you in starting up the unit. Follow
the safety notices or injury to health or property damage may
occur. Carefully read the original operating instructions in-
cluding information on maintenance and troubleshooting
prior to startup. These are located on the included CD and on-
line at

www.buehler-technologies.com

Please direct any questions to:

Blihler Technologies GmbH

HarkortstralRe 29

40880 Ratingen

Germany

Tel.: +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax: +49 (0) 2102 /49 89-20

These operating instructions are a part of the equipment. The
manufacturer reserves the right to change performance-, spe-
cification- or technical data without prior notice. Please keep
these instructions for future reference.

1.1 Intended Use

The portable sample gas probe is intended for portable use in
industrial applications and a key component in a gas condi-
tioning systems. It is particularly suitable for use with mobile
sample gas conditioning. Please note the related drawing in
the appendix.
« Before installing the device, verify the listed technical
data meet the application parameters.

« Further verify all contents are complete.
Please refer to the type plate to identify your model.

Please note the specific values of the device when connecting,
and the correct versions when ordering spare parts.

1.2 Scope of Delivery
« 1x portable sample gas probe incl. 3 m connection cable
with CEE-7/7 plug
+ Product Documentation
+ Connection- and mounting accessories (only optional)

2 General hazard warnings

The equipment must be installed by a professional familiar
with the safety requirements and risks.

Be sure to observe the safety regulations and generally applic-
able rules of technology relevant for the installation site. Pre-
vent malfunctions and avoid personal injuries and property
damage.

The operator of the system must ensure:

- Safety notices and operating instructions are available
and observed,

» The respective national accident prevention regulations
are observed,

» The permissible data and operational conditions are
maintained,

« Safety guards are used and mandatory maintenance is
performed,

+ Legal regulations are observed during disposal,

« compliance with national installation regulations.

A DANGER

Electrical voltage

Electrocution hazard.
a) Disconnect the device from power supply.

b) Make sure that the equipment cannot be reconnected to
mains unintentionally.

c) The device must be opened by trained staff only.
d) Regard correct mains voltage.

A DANGER

Toxic, corrosive gases

The measuring gas led through the equipment can be hazard-
ous when breathing or touching it.

a) Check tightness of the measuring system before putting
it into operation.

b) Take care that harmful gases are exhausted to a save
place.

c) Before maintenance turn off the gas supply and make
sure that it cannot be turned on unintentionally.

d) Protect yourself during maintenance against toxic / cor-
rosive gases. Use suitable protective equipment.

A DANGER

Potentially explosive atmosphere

Explosion hazard if used in hazardous areas.

The device is not suitable for operation in hazardous areas
with potentially explosive atmospheres.

Do not expose the device to combustible or explosive gas mix-
tures.

/\ WARNING
Risk of breakage

a) Protect the equipment against being hit.

b) Protect the device against falling objects.

(1) NOTICE

Accessories may limit critical operating parameters of
the base unit

Adding accessories may limit critical operating parameters.
Ambient temperatures, zone classifications, explosion
groups, temperature classes or chemical resistances of ac-
cessories may vary from the base unit.

Always include all technical data in the operating instructions
and data sheets of all components in the safety assessment.

BX464009 - 10/2021E
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3 Transport and storage

Only transport the product inside the original packaging or a
suitable alternative. The sample gas probe must cool down
sufficiently prior to transport. Depending on the operating
conditions, this can take up to one hour.

/\ CAUTION

Risk of injuries and fire

Never transport devices which have not cooled down suffi-
ciently!

The equipment must be protected from moisture and heat
when not in use. They must be stored in a covered, dry and
dust-free room at a temperature between -20 °C to 50 °C (-4 °F
to 122 °F).

4 Installation and connection

Remove all on-site dust covers before installing the Smart
Sample Tube. These are located inside the G3/8" thread of the
sampling lance and inside the 35 mm (1.38 inch) port for con-
necting a heated line.

4.1 Installation site requirements
/\ CAUTION

Equipment damage

Protect the device from falling objects as well as external
blows.

Lightning

On principle, the operator must meet all applicable standards
with respect to preventing damage to the equipment due to
lightning, which could result in equipment damage.

The sample gas probes are intended for temporary, portable
gas sampling.
- Installation site and installation position are determined
based on requirements specific to the application.

- If necessary, the connection piece should be slightly tilted
toward the centre of the channel.

« Also ensure adequate and safe access during mobile use.
Particularly note the length required to install and unin-
stall the sample tube.

4.2 Installation
/\ WARNING

Gas leakage, condensate, hot surfaces
Burns and / or health hazards due to gas / condensate!

a) The sample gas and/or condensate may be hazardous to
the health.

b) Parts near the sampling point may be hot.

c) The probe may become very hot due to the process
gasses.

= Close the gas supply, if necessary flush the probe with air,
and allow the probe to cool down before beginning in-
stallation or maintenance.

= Wear safety gloves and goggles.

4.3 Installing a heated sample gas line

Connecting a Smartline (recommended)
+ Remove the plug from the probe casing (Fig. 1and 2)

+ Remove the nut and lock rings for the fitting (Fig. 3)
through this assembly opening and properly mount to
the Smartline tube

« Insert the Smartline into the casing from below and at-

tach the nut to the fitting through this assembly opening
« Tighten the nut with an SW14 open-end spanner
 Reinsert the plug in the casing

CAUTION! Never trim the connection pipe of the Smart-
line, or a proper connection can no longer be guaranteed.

" b'} wm b‘) _ .‘
.
Fig. 1 Fig. 2 Fig.3

Connecting a universal heated line

You can use the same procedure as for the Smartline, however
to maintain the IP rating and to minimise thermal bridges,
this may require an additional adapter between the heating
line and probe casing (Fig. 4). These are sold separately (spare
parts and accessories) and can be tailored to the specific ap-
plication. Trim the connection pipe for your sample gas line to
minimise the adaptation, thus thermal bridge.

L\(G

.\ ‘W

Fig. 4

(1) NOTICE

IP degree of protection

The degree of protection (IP 44) was determined in laboratory
tests with heated line type Smartline connected. Compliance
requires a properly connected Smart Sample Tube.

Other types of heated lines can achieve the same degree of
protection with adaptations. Due to the variety of universal
heating lines, however, this must be ensured by the operating
company.

4.4 Connecting the calibrating gas line (optional)

The calibrating gas line (DN 4/6 or 1/4"-1/6" hose) can be con-
nected directly to the factory hose connection.

An optional check valve is sold separately.

8  Biihler Technologies GmbH
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4.5 Electrical connections

The device is equipped with a CEE-7/7 Schuko plug and may
only be connected to the corresponding sockets. Never modify
the plug in any way. Never use adapter plugs with earthed
electrical devices.

The operator must ensure the separator of the prevailing
building installation is working properly. This must cut out
the load within the prescribed amount of time, cut all live con-
ductors of the supply connection and be suitable for the
highest load conditions. Furthermore, the electric circuit being
used must be equipped with a circuit breaker (line circuit
breaker) (max. release current 16 A).

In the case of mobile applications where the safequards of
sockets are unknown, a PRCD (Portable Residual Current oper-
ated Device) is also recommended.

/A\ WARNING

Dangerous voltage due to equipment damage

Never use devices with damaged connection line - doing so
increases the risk of electric shock.

/\ CAUTION

Wrong mains voltage
Wrong mains voltage may damage the device.

Regard the correct mains voltage as given on the type plate.

/\ CAUTION
Equipment damage
Supply cable damage

a) Never misuse the cable to carry or hang the device or to
disconnect the plug from the socket.

b) Route the cable carefully to prevent it from coming into
contact with hot surfaces and sharp edges.

) Do not kink the connection cable, always loosely wrap in
alarge loop.

5 Operation and Control

(1) NOTICE

The device must not be operated beyond its specifications.

CAUTION

Hot surface
Risk of burns

Depending on the operating parameters, surface temperat-
ures of exposed parts may reach up to 200 °C (392 °F) during
operation.

Depending on the installation conditions on site, these areas
may require a warning sign.

Allow the unit to cool down before performing maintenance.

5.1Before Start-Up

Before starting the device, verify:

« the supply cable is not dam-
aged and routed carefully (no
hot surfaces or sharp edges).

+ Precautions have been taken.

- the earth is proper and func-
tional.

 thegasinlet and outlet on the
gas probe are not blocked (e.g.
due to factory dust plug).

« ambient parameters are met.

» Probe parts are resistant to
media to be conveyed and in
the surrounding area.

 the heated sample gas line to
transport gas is installed cor-
rectly.

« the plug in the assembly open-
ing is properly installed in the
housing.

« the calibrating gas line is cor-
rectly installed or, if necessary,
sealed with a plug.

- the performance specifications
in the type plate are met.

+ the monitoring equipment is
connected and set as specified.

« the properly is properly in-
stalled at the sampling point.

« measures have been taken to
ensure the connection
between the connection piece
and sample tube is tight.

Suitable measures must be taken when installing the probe at
the sampling point, as hand-held operation is not permissible
due to the high surface temperatures. We recommend hand-
ing it with a mounting bracket and chain (see figures; sold
separately).

BX464009 - 10/2021E
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5.2 Operating the sample gas probe

When all requirements for startup are met, the probe plug
can be connected to power.

The desired sample tube temperature can be set on the ther-
mostat in the middle of the front panel using a slot screw-
driver. The position of the flat side on the adjusting shaft in-
dicates the set value.

Flat side down = heater off

Flat side up = heater set to approx. 125
°C (257 °F)

: - @ Flat side on right = heater set to ap-
'l prox. 185 °C (365 °F)
The heater is variable and can also be
set to other temperatures. To reduce

turn anti-clockwise, to increase turn
clockwise.

The heating phases are indicated by
the status LED lighting up. When the
set temperature is reached, the status
LED goes out.

The LED regularly switching on and
off indicates the heating phase is lev-
elling off.

6 Maintenance

Always observe the applicable safety- and operating regula-
tions when performing any type of maintenance. Please refer
to the original operator’s manual on the included CD or online
at www.buehler-technologies.com for maintenance informa-
tion.

7 Service and Repair

Please refer to the original operator’s manual on the included
CD or online at www.buehler-technologies.com for a detailed
description of the unit including information on
troubleshooting and repair.

8 Disposal

The applicable national laws must be observed when dispos-
ing of the products. Disposal must not result in a danger to
health and environment.

The crossed out wheelie bin symbol on Biihler Technolo-
gies GmbH electrical and electronic products indicates special
disposal notices within the European Union (EU).

The crossed out wheelie bin symbol indicates
the electric and electronic products bearing
the symbol must be disposed of separate
from household waste. They must be properly
disposed of as waste electrical and electronic
equipment.

Biihler Technologies GmbH will gladly dis-
pose of your device bearing this mark. Please
send your device to the address below for this
purpose.

We are obligated by law to protect our employees from haz-
ards posed by contaminated devices. Therefore please under-
stand that we can only dispose of your waste equipment if the
device is free from any aggressive, corrosive or other operat-
ing fluids dangerous to health or environment. Please com-
plete the "RMA Form and Decontamination Statement”, avail-
able on our website, for every waste electrical and electronic
equipment. The form must be applied to the packaging so it is
visible from the outside.

Please return waste electrical and electronic equipment to the
following address:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen

Germany

Please also observe data protection requlations and remem-
ber you are personally responsible for the returned waste
equipment not bearing any personal data. Therefore please
be sure to delete your personal data before returning your
waste equipment.

10 Biihler Technologies GmbH
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1Introduction

Ce court mode d'emploi vous assiste lors de la mise en service
de I'appareil. Veuillez respecter les instructions de sécurité
afin d'éviter les risques sanitaires ou matériels. Avant la mise
en service, lisez attentivement le mode d'emploi original ainsi
que les indications concernant la maintenance et le dépistage
des pannes. Vous le trouverez sur le CD fourni et sur Internet
en allant sur

www.buehler-technologies.com

Vous pouvez nous contacter pour toute demande :

Biihler Technologies GmbH
HarkortstralRe 29

40880 Ratingen
Allemagne

Tél. : +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax : +49 (0) 2102 / 49 89-20

Cette instruction d'utilisation fait partie du moyen de produc-
tion. Le fabricant se réserve le droit de modifier sans préavis
toute donnée relative aux performances, aux spécifications
ou a l'interprétation. Conservez ce mode d'emploi pour une
utilisation ultérieure.

1.1 Utilisation conforme

La sonde portable de prélévement de gaz est destinée a une
utilisation mobile pour des applications industrielles et
constitue I'un des composants les plus importants d'un sys-
téme de préparation du gaz. Elle convient particuliérement a
T'utilisation avec un préparateur de gaz de mesure portable.
Respectez le schéma correspondant en annexe.

« Avant d'installer 'appareil, veuillez vérifier si les données
techniques mentionnées correspondent aux paramétres
d'utilisation.

- Vérifiez également que toutes les pieces faisant partie du
contenu de la livraison sont présentes.

La plaque signalétique vous indique le type dont vous dispo-
sez actuellement.

Veuillez respecter les valeurs caractéristiques de I'appareil lors
du branchement et veillez a commander les bonnes pieces de
rechange.

1.2 Contenu de la livraison
« 1xsonde portable de prélevement de gaz, y compris un
cable de raccordement de 3 m avec fiche CEE-7/7
« Documentation produit
+ Accessoires de raccordement et de montage (en option
seulement)

2 Indications générales de risques

L'appareil ne doit étre installé que par du personnel spécialisé
et familiarisé avec les exigences de sécurité et les risques.

Respectez impérativement les indications de sécurité perti-
nentes relatives au lieu d'installation ainsi que les régles tech-
niques en vigueur. Evitez les défaillances et les dommages
corporels et matériels.

L'exploitant de I'installation doit s'assurer que :

« lesindications de sécurité et les instructions d'utilisation
sont disponibles et respectées,

« les directives nationales respectives de prévention des ac-
cidents sont respectées,

+ les données et conditions d'utilisation licites sont respec-
tés,

« les dispositifs de protection sont utilisés et les travaux
d'entretien prescrits effectués,

+ les réglementations 1égales pour la mise au rebut sont
respectées,

« les prescriptions d'installation nationales en vigueur sont
respectées.

A DANGER

Tension électrique
Danger d'électrocution
a) Pour tous travaux, débranchez I'appareil du réseau.

b) Assurez-vous que l'appareil ne puisse pas redémarrer in-
volontairement.

c) L'appareil ne peut étre ouvert que par des personnels
spécialisés qualifiés et instruits.

d) Veillez a ce que I'alimentation électrique soit correcte.

A DANGER

Gaz toxiques ou irritants

Le gaz de mesure transporté par l'appareil peut étre nocif
pour la santé s'il est inspiré ou s"il entre en contact avecla
peau.

a) Avant la mise en service de l'appareil, vérifiez I'étanchéité
de votre systeme de mesure.

b) Assurez une évacuation stire des gaz dangereux pour la
santé.

c) Avant de démarrer des travaux de maintenance ou de ré-
paration, coupez I'alimentation en gaz et rincez les
conduites de gaz avec du gaz inerte ou de l'air. Sécurisez
I'alimentation en gaz pour prévenir toute réouverture in-
volontaire.

d) Lors des travaux d'entretien, protégez-vous des gaz
toxiques/irritants. Portez I'équipement de protection ap-
proprié.

A DANGER

Atmosphére potentiellement explosive

Risque d'explosion lors d'une utilisation dans des zones sou-
mises a des risques d'explosion

Ce moyen de production n'est pas adapté a un usage dans
des zones a risque d'explosion.

Aucun mélange gazeux inflammable ou explosif ne doit tra-
verser I'appareil.

/N AVERTISSEMENT

Risque de rupture
a) Protégez I'appareil des chocs externes.

b) Mettez I'appareil a I'abri de chutes d'objets.

BX464009 - 10/2021E
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) INDICATION

Limitation des paramétres de fonctionnements impor-
tants de I'appareil de base possible du fait des acces-
soires

Des parametres importants de fonctionnement peuvent étre

limités du fait du montage d'accessoires. Les accessoires
peuvent avoir des températures ambiantes, des classifica-

tions de zone, une appartenance a un groupe d'explosion, des

classes de température ou des résistances chimiques diffé-
rentes de ceux de I'appareil de base.

Intégrez toujours toutes les données techniques des instruc-
tions de fonctionnement et des fiches techniques de tous les
composants dans le contréle de sécurité.

3 Transport et stockage

Les produits doivent toujours étre transportés dans leur em-
ballage d'origine ou dans un emballage de remplacement ap-
proprié. La sonde de prélevement de gaz doit étre suffisam-
ment refroidie avant le transport. Selon les conditions d'ex-
ploitation, cela peut prendre jusqu'a une heure.

/N\ ATTENTION

Risque de blessure et d'incendie

Ne transportez jamais des appareils qui n'ont pas suffisam-
ment refroidi !

Lorsqu'ils ne sont pas utilisés, les outils d'exploitation doivent
étre protégés contre 'numidité et 1a chaleur. Ils doivent étre

stockés dans une piéce couverte, séche et sans poussiere a une

température comprise entre -20 °C et 50 °C (-4 °F 2122 °F).

4 Assemblage et raccordement

Retirez tous les capuchons anti-poussiere montés en usine
avant de commencer a installer la Smart-Sample-Tube. Ceux-
ci se trouvent dans le filetage G3/8" de 1a lance de préléve-

ment ainsi que dans l'ouverture de 35 mm (1,38 pouce) pour le

raccordement d'une conduite chauffée.
4.1 Exigences concernant le lieu d'installation
/N\ ATTENTION

Dégats sur l'appareil

Protégez I'appareil de toute chute d'objets ainsi que des chocs

externes.

Foudre

L'exploitant doit impérativement s'assurer de l'application de
toutes les normes en vigueur, destinées a éviter les dégats en-

trainés par la foudre, afin d'empécher toute détérioration de
I'appareil.

Les sondes de préléevement de gaz sont destinées au préléve-
ment temporaire et non stationnaire de gaz de mesure.

+ Lelieuetla position de montage sont déterminés en fonc-

tion des conditions d'application pertinentes.

- Sipossible, le support de montage doit avoir une légére
inclinaison vers le milieu du conduit.

« Il convient également de garantir un accés suffisant et str
pendant l'utilisation mobile. Prenez ici tout particuliere-
ment en compte lalongueur d'installation et de retrait du
tube de prélevement !

4.2 Montage
/2\ AVERTISSEMENT

Sortie de gaz, condensation, surfaces chaudes

Combustion et/ou danger pour la santé entrainé par du gaz/
de la condensation !

a) Le gaz de mesure et/ou de la condensation peuvent re-
présenter un danger pour la santé.

b) Certaines parties de 'emplacement de préléevement
peuvent étre chaudes.

c) Les gaz de travail peuvent rendre la sonde extrémement
chaude.

= Fermez I'arrivée de gaz, rincez la sonde avec de I'air si né-
cessaire puis laissez refroidir 1a sonde avant d'entre-
prendre les travaux de montage ou de maintenance.

= Portez des gants et des lunettes de protection.

4.3 Montage d'une ligne de gaz de mesure chauffée

Raccordement d'une Smartline (recommandé)

+ Retirez le bouchon de la gaine de la sonde (Fig. 1et 2)

 Retirez1'écrou et les bagues de serrage du raccord a tra-
vers cette ouverture de montage (Fig. 3) et montez-les de
maniére appropriée sur la section de tuyau de la Smart-
line

« Insérezla Smartline dans la gaine par le bas et raccordez
I'écrou au raccord par l'ouverture de montage

« SerrezI'écrou avec une clé a fourche SW14

« Remettez le bouchon dans la gaine

ATTENTION! Le tuyau de raccordement de la Smartline ne
doit pas étre raccourci, sinon le raccordement correct
n'est plus garanti.

‘ e '} - "
o

&)
. et EaaE

Fig. 1 Fig. 2 Fig.3

Raccordement d'une ligne chauffée universelle

Ici, 1a procédure est 1la méme que pour la Smartline, mais afin
de maintenir la protection IP et de minimiser les ponts ther-
miques, une adaptation supplémentaire entre 1a ligne chauf-
fante et la gaine de la sonde peut étre nécessaire (Fig. 4).
Celle-ci est disponible en tant qu'accessoire (piéces détachées
et supplémentaires) et peut étre adaptée a des cas particuliers
d'utilisation. Raccourcissez le tuyau de raccordement de votre
conduite de gaz de mesure afin que 'adaptation et doncle
pont thermique soient aussi courts que possible.

12 Biihler Technologies GmbH
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Fig. 4

(1) INDICATION

Niveau de protection IP

Le niveau de protection (IP 44) a été déterminé en association
avec une ligne chauffée de type Smartline dans le cadre de
tests en laboratoire. La condition de son respect est le raccor-
dement en bonne et due forme au Smart-Sample-Tube.

Des lignes chauffées d'autres types peuvent atteindre le
méme niveau de protection au moyen d'ajustements indivi-
duels. En raison du grand nombre de lignes chauffantes uni-
verselles, celle-ci doit cependant étre mise a disposition par le
fabricant.

4.4 Raccordement de la conduite de gaz d'étalonnage
(en option)

La conduite de gaz d'étalonnage (tuyau DN 4/6 ou 1/4"-1/6")
peut étre raccordée directement au raccord a vis pour tuyau
monté en usine.

Un clapet anti-retour est disponible en option comme acces-
soire.

4.5 Raccordements électriques

L'appareil est équipé d'une fiche a contact de protection
CEE-7/7 et ne peut étre utilisé qu'avec les prises de courant
correspondantes. La fiche ne doit en aucune facon étre modi-
fiée. N'utilisez pas de fiche adaptateur avec des appareils élec-
triques mis ala terre.

L'exploitant doit s'assurer du bon fonctionnement du disposi-
tif de séparation de I'installation en vigueur dans le batiment.
Celui-ci doit couper la charge dans le temps prescrit, décon-
necter tous les conducteurs sous tension de la connexion d'ali-
mentation et étre adapté aux conditions de charge les plus
élevées. En outre, le circuit électrique utilisé doit étre équipé
d'un dispositif de protection contre les surintensités (disjonc-
teur) (courant de déclenchement max. 16 A).

Pour l'utilisation d'appareils mobiles, 'utilisation d'un PRCD
(Portable Residual Current operated Device) est en outre re-
commandée pour les prises de courant dont les mesures de

protection ne sont pas connues.

/A\ AVERTISSEMENT
Tension dangereuse en raison de 'endommagement de
I'appareil

N'utilisez jamais d'appareils dont les cables de raccordement
sont endommagés - ceci augmente le risque de décharge élec-
trique.

/\ ATTENTION

Tension erronée du réseau
Une tension de réseau erronée peut détruire 'appareil.

Lors du raccordement, faire attention a ce que la tension du
réseau soit correcte conformément a la plaque signalétique.

/\ ATTENTION
Dégats sur l'appareil

Endommagement du cable de raccordement au réseau élec-
trique

a) N'utilisez pas le cable pour transporter ou suspendre 1'ap-
pareil ou pour le débrancher de la prise de courant.

b) Protégez le cable du contact avec les surfaces chaudes et
les arétes vives en le posant avec soin.

c) Pour le transport, ne pliez pas le cable de raccordement,
mais enroulez-le de maniere lache selon un grand rayon.

5 Fonctionnement et utilisation
(1) INDICATION

L'appareil ne doit pas étre exploité en dehors du cadre de ses
spécifications !

/A ATTENTION

Surface chaude
Risque de brilure

En cours de fonctionnement et selon les parametres de fonc-
tionnement, des températures de surface allant jusqu'a

200 °C (392 °F) peuvent survenir sur des parties pouvant étre
touchées.

Selon les conditions de montage sur place, il peut étre néces-
saire d'équiper ces zones d'une indication d'avertissement.

Laissez refroidir I'appareil avant de commencer les travaux de
maintenance.

BX464009 - 10/2021E
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5.1 Avant la mise en service

Avant la mise en service de I'appareil, vérifiez que :

+ le cable de raccordement au
réseau électrique n'est pas en-
dommagé et a été posé avec
soin (pas de surfaces chaudes
ni d'arétes vives).

 des mesures de protection ont
été prises.

+ lamise alaterre est réalisée
de maniere conforme et est
opérationnelle.

+ T'entrée etlasortiedegazdela
sonde de prélevement de gaz
ne sont pas obstruées (par
exemple par des bouchons de
protection contre 1a poussiére
montés en usine).

« les parametres environnemen-
taux sont respectés.

+ les composants de la sonde
sont résistants aux fluides a
transporter et environnants.

+ la conduite chauffée de gaz de
mesure pour I'acheminement
du gaz est correctement instal-
lée.

+ le bouchon pour I'ouverture de
montage est correctement pla-
cé dans le boitier.

+ la conduite de gaz d'étalon-
nage est correctement instal-
1ée ou, le cas échéant, est scel-
1ée par un bouchon.

+ les données de puissance figu-
rant sur la plaque signalétique
sont respectées.

+ les dispositifs de surveillance
sont branchés et réglés confor-
mément aux prescriptions.

+ la sonde est correctement ins-
tallée au point de préleve-
ment.

+ l'étanchéité entre le manchon
de montage et le tube de pré-
lévement est assurée par des
mesures appropriées.

La sonde doit étre fixée au point de prélevement par des dis-
positifs appropriés car le fonctionnement manuel n'est pas
autorisé en raison des températures de surface élevées. A
cette fin, nous recommandons qu'elle soit suspendue au
moyen d'un étrier de fixation et d'une chaine (voir illustra-
tion ; disponible en option comme accessoire).

5.2 Fonctionnement de la sonde de prélevement de gaz

Si toutes les conditions préalables de mise en service sont
remplies, 1a fiche de la sonde peut étre raccordée a I'alimenta-
tion électrique.

Avec un tournevis plat, 1a température souhaitée du tube de
prélevement peut étre réglée sur le thermostat, au milieu de
la plaque frontale. La position du méplat de la tige de réglage
indique la valeur de réglage actuellement paramétrée.

Méplat vers le bas = chauffage a I'ar-
rét

Méplat vers le haut = le chauffage ré-
gule a environ 125 °C (257 °F)

Méplat vers la droite = le chauffage
régule a environ 185 °C (365 °F)

Le chauffage est réglable en continu
sur d'autres valeurs. Plus froid dans le
sens inverse des aiguilles d'une
montre et plus chaud dans le sens des
aiguilles d'une montre.

Les phases de chauffage sont indi-
quées par I'allumage de la LED d'état.
Lorsque la température de consigne
réglée est atteinte, 1a LED d'état
s'éteint.

L'allumage et I'extinction réguliers de
la LED signifient que 1'état de chauf-
fage dela sonde s'est stabilisé.

6 Entretien

Lors de I'exécution de tous travaux d'entretien, les prescrip-
tions essentielles de sécurité et de fonctionnement doivent
étre respectées. Vous trouverez des indications concernant

I'entretien dans le mode d'emploi original présent sur le CD
fourni ou sur Internet en allant sur www.buehler-technolo-
gies.com.

7 Service et réparation

Vous trouverez une description détaillée de I'appareil ainsi
que des indications concernant le dépistage des pannes dans
le mode d'emploi original présent sur le CD fourni et sur Inter-
net en allant sur www.buehler-technologies.com

8 Mise au rebut

Lors de la mise au rebut des produits, les prescriptions 1égales
nationales respectivement applicables doivent étre prises en
compte et respectées. Aucun risque pour la santé et I'environ-
nement ne doit résulter de la mise au rebut.

Le symbole de poubelle barrée sur roues apposé sur les pro-
duits de Biithler Technologies GmbH signale des consignes de
mise au rebut particulieres au sein de 1'Union Européenne
(UE) applicables aux produits électriques et électroniques.
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Le symbole de poubelle barrée signale que les
produits électriques et électroniques ainsi dé-
signés ne doivent pas étre jetés avecles or-
dures ménageres. lls doivent étre éliminés de
maniére appropriée comme appareils élec-
triques et électroniques.

_ Biihler Technologies GmbH s'occupe volon-
tiers de la mise au rebut de votre appareil ar-

borant ce sigle. Veuillez pour ceci envoyer
votre appareil a l'adresse ci-dessous.

La loi nous oblige a protéger nos employés des risques causés
par des appareils contaminés. Nous ne pouvons donc effec-
tuer la mise au rebut de votre ancien appareil que si celui-ci
ne contient pas d'agents de fonctionnement agressifs, corro-
sifs ou nocifs pour la santé et I'environnement. Nous vous
prions donc de faire preuve de compréhension. Pour chaque
appareil électrique et électronique usagé, il convient d'établir
le formulaire « Formulaire RMA et déclaration de décontami-
nation » disponible sur notre site Internet. Le formulaire rem-
pli doit étre apposé sur 'emballage de maniére visible de I'ex-
térieur.

Pour le retour d'appareils électriques et électroniques usagés,
veuillez utiliser 'adresse suivante :

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen
Allemagne

Tenez compte des régles en matiére de protection de données
et du fait que vous étes responsable de I'absence de toute
donnée personnelle sur les anciens appareils rapportés par
vos soins. Assurez-vous donc de bien supprimer toute donnée
personnelle lors de la restitution de votre appareil usagé.
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1 Introduccion

Esta guia rdpida le ayudard a poner en funcionamiento el dis-
positivo. Tenga siempre en cuenta las instrucciones de seguri-
dad, ya que en caso contrario podrian producirse dafos perso-
nales o materiales. Antes de la puesta en funcionamiento lea
detenidamente las instrucciones originales para conocer las
recomendaciones en cuanto al mantenimiento y la solucién
de problemas. Estas se pueden encontrar en el CD que se in-
cluyey en Internet

www.buehler-technologies.com

Si tiene alguna consulta, por favor, péngase en contacto con:

Biihler Technologies GmbH
Harkortstralle 29

40880 Ratingen

Alemania

Telf.: +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax: +49 (0) 2102 - 49 89-20

El manual de uso es parte de los medios de produccioén. El fa-
bricante se reserva el derecho a modificar sin previo aviso los
datos de funcionamiento, 1as especificaciones o el disefio.
Conserve el manual para su uso futuro.

1.1Uso adecuado

La sonda de muestreo de gas portatil se utiliza en sistemas
moviles de aplicacién industrial y se considera uno de los
componentes mas importantes de un sistema de tratamiento
de gases. Es especialmente adecuada para su uso en el trata-
miento movil de gases de muestreo. Consulte el disefio corres-
pondiente que se adjunta.

- Antes de instalar el dispositivo, compruebe si las caracte-
risticas técnicas descritas cumplen los parametros de uti-
lizacién.

« Compruebe también si todos los elementos del volumen
de suministro son correctos.

Puede comprobar de qué modelo dispone consultando 1a pla-
ca de caracteristicas.

Tenga en cuenta los valores caracteristicos del dispositivo pa-
rala conexion y los modelos correctos para encargar repues-
tos.

1.2 Volumen de suministro
« 1xsonda de muestreo de gas portatil incl. 3 m cables de
conexién con conector CEE 7/7
+ Documentacion del producto
+ Accesorios de conexién y de ampliacién (solo opcional)

2 Avisos de peligro generales

Las tareas de mantenimiento solo pueden ser realizadas por
especialistas con experiencia en seguridad laboral y preven-
cioén de riesgos.

Deben tenerse en cuenta las normativas de seguridad rele-
vantes del lugar de montaje, asi como las regulaciones gene-
rales de las instalaciones técnicas. Prevenga las averias, evi-
tando de esta forma dafios personales y materiales.

El usuario de la instalacién debe garantizar que:

 Estén disponibles y se respeten las indicaciones de seguri-
dad y los manuales de uso.

+ Serespeten las disposiciones nacionales de prevencion de
accidentes.

« Se cumpla con los datos aportados y las condiciones de
uso.

« Se utilicen los dispositivos de seguridad y se lleven a cabo
las tareas de mantenimiento exigidas.

- Setengan en cuenta las regulaciones vigentes respecto a
la eliminacion de residuos.

« se cumplan las normativas nacionales de instalacion.

A PELIGRO

Voltaje eléctrico
Peligro de descarga eléctrica

a) Desconecte el dispositivo de 1a red durante todas las tare-
as.

b) Asegure el dispositivo contra una reconexién involunta-
ria.

c) El dispositivo solamente puede ser abierto por especialis-
tas formados.

d) Confirme que el suministro de tension es el correcto.

A PELIGRO

Gases toxicos y corrosivos

El gas de mediciéon conducido por el aparato puede resultar
perjudicial para la salud al inhalarlo o al entrar en contacto
con la piel.

a) Antes de la puesta en funcionamiento del aparato com-
pruebe la estanqueidad de su sistema de medicion.

b) Aseguirese de que los gases nocivos se eliminan de forma
segura.

c) Antes de comenzar las tareas de mantenimiento y repa-
racién desconecte el suministro de gas y limpie los con-
ductos de gas con aire o gas inerte. Asegure los conductos
de gas contra una abertura inesperada.

d) Utilice medios de proteccion contra gases toxicos o corro-
sivos durante el mantenimiento. Utilice el equipo de pro-
teccién correspondiente

A PELIGRO

Atmosfera potencialmente explosiva

Peligro de explosion por uso en zonas con peligro de explo-
sion

El activo circulante no se puede utilizar en zonas con peligro
de explosion.

No se permite el paso por el dispositivo mezclas de gases in-
flamables o explosivas.

/\ ADVERTENCIA

Peligro de rotura
a) Proteja el equipo contra golpes externos.

b) Proteja el equipo contra posibles caidas de objetos.
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) INDICACION

Posibilidad de restricciones de los parametros de fun-
cionamiento de la unidad basica por los accesorios

Los parametros de funcionamiento importantes pueden ver-
se limitados por la instalacién de accesorios. Los accesorios
pueden presentar temperaturas ambientales, clasificaciones
de zonas, grupos de explosion, clases de temperatura o resis-
tencias quimicas diferentes de la unidad basica.

Incluya siempre todos los datos técnicos del manual de fun-
cionamiento y de las hojas de datos de cada componente en
las evaluaciones de seguridad.

3 Transporte y almacenamiento

Los productos solamente se pueden transportar en su embala-
je original o en un equivalente adecuado. Antes de transpor-
tarla, la sonda de muestreo de gas debe estar suficientemente
enfriada. Segun las condiciones de la instalacién esto puede
durar una hora.

/\ CUIDADO

Riesgo de lesiones e incendio

iNunca transporte un dispositivo que no esté lo suficiente-
mente frio!

Si no se utiliza, se debera proteger el equipo contra humedad
o calor. Se debe conservar en un espacio a cubierto, seco y li-
bre de polvo con una temperatura de entre -20 °C hasta 50 °C
(de -4 °F 2122 °F).

4 Construccion y conexién

Quite todas las tapas protectoras frente al polvo instaladas de
fabrica antes de comenzar con la instalacion del Smart-Sam-
ple-Tube. Estas se encuentran en la rosca G3/8" de lalanza de
extraccién y en la abertura de 35 mm (1,38 pulgadas) parala
conexién de un conducto calentado.

4.1 Requisitos del lugar de instalacién
/\ CUIDADO

Danos en el dispositivo

Proteja el equipo contra la caida de objetos y golpes externos.
Rayo

El usuario debe adaptarse a todas las normativas vigentes, asi

como la prevencion de datos por rayos que puedan suponer
danos en el dispositivo.

Las sondas de muestreo de gas estan diseniadas estan disefia-
das para un muestreo de gas temporal y no estacionario.

- Ellugaryla posiciéon de montaje se determinaran como
requisitos relevantes de aplicacion.

« Sies posible, 1a toma de instalacién debe presentar una li-
gera inclinacién hacia 1a mitad del conducto.

« Ademas, también debe proporcionarse un acceso sufi-
ciente y sequro durante la aplicacién moévil. Debe prestar-
se especial atencién a la longitud de instalacién y amplia-
cion del conducto de muestreo.

4.2 Montaje
/\ ADVERTENCIA

Salida de gas, condensado, superficies calientes
jCombustion y/o riesgo para la salud por el gas/condensado!

a) El gas de muestreo y/o el condensado pueden resultar
dafiinos para la salud.

b) Las piezas del punto de extracciéon pueden estar calien-
tes.

c) Debido a los gases de proceso la sonda puede calentarse
mucho.

= Cierre el conducto de gas, aclare la sonda en caso necesa-
rio con aire y deje que se enfrie antes de iniciar las tareas
de montaje y mantenimiento.

= Utilice siempre guantes y gafas de proteccion.

4.3 Montaje de un conducto de gas de muestreo
caliente

Conexién con Smartline (recomendado)
+ Retire el tapdn de 1a cubierta de 1a sonda (fig. 1y 2)
+ Retire la tuerca y los anillos de sujecién del adaptador a
través de este orificio de montaje (fig. 3) y méntelos co-
rrectamente en la seccién del conducto de Smartline.

« Inserte el Smartline en la cubierta desde abajo y conecte
la tuerca al adaptador a través del orificio de montaje.

« Apriete la tuerca con una llave SW14.
« Vuelva ainsertar el tapén en la cubierta.

CUIDADO! El tubo de conexion del Smartline no puede
acortarse, de lo contrario no podra garantizarse una co-
rrecta unién.

&) — - .
" -
Fig. 1 Fig. 2 Fig.3

Conexidén de un conducto calentado universal

En este caso se puede proceder de 1a misma forma que con
Smartline, pero para mantener adecuadamente la protecciéon
IP y minimizar los puentes frios, puede ser necesaria una
adaptacion adicional entre el conducto calentado y 1a cubierta
dela sonda (fig. 4). Esta esta disponible como accesorio (re-
puestos y recambios) y puede ajustarse individualmente a ca-
da caso. Acorte el tubo de conexién de su conducto de gas de
muestra para que la adaptacién y, por tanto, los puentes frios
se mantengan lo mas cortos posible.

BX464009 - 10/2021E
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Fig. 4

(1) INDICACION

Nivel de proteccién IP

El nivel de proteccion (IP 44) se ha determinado mediante
pruebas de laboratorio realizadas con un conducto tipo
Smartline calentado. Un requisito imprescindible para su
mantenimiento es la correcta conexién al conducto Smart
Sample.

Los conductos de otro tipo calentados pueden alcanzar el mis-
mo nivel de proteccién mediante una adaptacién individual.
Sin embargo, debido a la variedad de conductos de calefac-
cién universales, esto debera ser garantizado por parte del
operador.

4.4 Conexion del conducto de calibrado de gas
(opcional)

El conducto de gas de calibrado (manguera DN 4/6 0 1/4"-1/6")
puede conectarse directamente a la conexion roscada de
manguera instalada de fabrica.

También dispone de una valvula de retencién como accesorio.

4.5 Conexiones eléctricas

El dispositivo esta equipado con un conector de sequridad CEE
7/7y solo se puede utilizar con las tomas de corriente corres-
pondientes. El conector no debe modificarse de ningiin modo.
No utilice enchufes adaptadores junto con dispositivos eléctri-
cos de proteccion conectados a tierra.

El operador debe asegurarse de que el dispositivo de aisla-
miento de la instalacién interior predominante funcione co-
rrectamente. Este debe desactivar la carga en el tiempo esta-
blecido, desconectar todos los conductores de corriente de la
conexién de alimentacién y ser adecuado para las condiciones
de carga mas altas. Ademas, el circuito utilizado debe dispo-
ner de un dispositivo de proteccidon contra sobrecargas (dis-
yuntor) (corriente de disparo max. 16 A).

Para el uso de dispositivos moviles, se recomienda el uso de
un PRCD (dispositivo portatil operado por corriente residual)
para enchufes cuyas medidas de proteccién sean desconoci-
das.

/A\ ADVERTENCIA

Voltaje eléctrico peligroso por dafios en el dispositivo

Nunca utilice dispositivos con un cable de conexién danado,
esto aumenta el riesgo de descarga eléctrica.

/\ CUIDADO

Tension de red incorrecta
Una tensién de red incorrecta puede destrozar el dispositivo.

Comprobar en la conexién que la tension de red sea la correc-
ta de acuerdo con la placa indicadora.

/\ CUIDADO

Dafios en el dispositivo
Datos en el cable de red

a) No utilice incorrectamente el cable para transportar el
dispositivo, colgarlo o desenchufar el conector.

b) Coloque el cable con cuidado para protegerlo del contac-
to con superficies calientes y bordes afilados.

c) No doble el cable para el transporte del dispositivo, en su
lugar enréllelo holgadamente con un radio amplio.

5 Uso y funcionamiento

(1) INDICACION

iNo se puede utilizar el dispositivo fuera de sus especificacio-
nes!

CUIDADO
Superficie caliente

Peligro de quemaduras

Segun los parametros de uso, durante el funcionamiento
pueden producirse temperaturas en la superficie de hasta
200 °C (392 °F) en las partes en contacto.

De acuerdo con las condiciones de montaje del lugar puede
que sea necesario sefnalizar la zona con un letrero de adver-
tendia.

Antes de comenzar con las tareas de mantenimiento, deje
que el dispositivo se enfrie completamente.
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5.1 Antes de 1a puesta en funcionamiento

Antes de 1a puesta en funcionamiento del dispositivo
compruebe que:

« Elcable de red no esté dafiado
y esté colocado adecuadamen-
te (sin superficies calientes ni
bordes afiladas).

« Sehan establecido las medidas
de proteccion.

» Latoma atierra se harealiza-
do adecuadamente y es fun-
cional.

+ Llassalidas y entradas de gas
dela sonda de muestreo de
gas no estan bloqueadas (por
ej. mediante tapones protecto-
res frente al polvo).

« Se cumplen los parametros de
entorno.

« Llas piezas dela sonda son re-
sistentes a los medios que se
transportan o que las rodean.

« El conducto de gas de mues-
treo calentado para el envio
del gas esta correctamente ins-
talado.

« Eltapdn del orificio de monta-
je estd bien colocado en la car-
casa.

« El conducto de gas de calibra-
do estd correctamente instala-
do o, si es necesario, sellado
con un tapén.

« Se cumplen los datos de rendi-
miento de la placa de caracte-
risticas.

« Los equipos de control estan
configurados y conectados se-
gun la normativa.

+ Lasonda esta correctamente
instalada en el punto de mues-
treo.

+ lLaestanqueidad entre la toma
de instalacion y el conducto de
muestreo se halogrado me-
diante las medidas adecuadas.

La sonda debe fijarse al punto de extraccién con las medidas
adecuadas, ya que el funcionamiento manual no esta permiti-
do debido a las altas temperaturas de la superficie. Por tanto,
recomendamos colgarla con un soporte de montaje y una ca-
dena (ver ilustracion; disponible opcionalmente como acceso-
rio).

5.2 Funcionamiento de la sonda de muestreo de gas

Si se cumplen todos los requisitos de la puesta en funciona-
miento, ya se podra conectar el enchufe de la sonda con el su-
ministro eléctrico.

La temperatura deseada del conducto de muestreo se puede
configurar en el termostato situado en el centro del panel
frontal con un destornillador plano. La posicién de la zona pla-
na del eje de ajuste muestra el valor de control establecido ac-
tualizado.

Zona plana abajo = Calefacciéon apa-
gada

Zona plana arriba = Calefaccién regu-

N =% lada a aprox. 125 °C (257 °F)
- ] K Zona plana a la derecha = Calefaccion
regulada a aprox. 185 °C (365 °F)
La calefacciéon también puede ajustar
de forma continua con otros valores.
Mas frio en sentido contrario a las

agujas del reloj y mas caliente en el
sentido de las agujas del reloj.

Las fases de calefaccion se sefnalizan
con la iluminacién del LED de estado.
Una vez alcanzada la temperatura de
ajuste, se apaga el LED de estado.

El nivel de calentamiento de la sonda
se puede reconocer mediante el en-
cendido y apagado regular del LED.

6 Mantenimiento

Al realizar tareas de mantenimiento de cualquier tipo deben
respetarse las instrucciones de seguridad y de trabajo. Podra
consultar recomendaciones acerca del almacenamiento en las
instrucciones originales que se pueden encontrar en el CD que
se incluye y en Internet www.buehler-technologies.com.

7 Servicio y reparacién

Para obtener una descripcion mas detallada del dispositivo y
recomendaciones recomendaciones en cuanto al manteni-
miento y la solucién de problemas consulte las instrucciones
originales que se pueden encontrar en el CD que se incluyey
en Internet www.buehler-technologies.com.

8 Eliminacion
Alahora de desechar los productos, deben tenerse en cuenta
y respetarse las disposiciones legales nacionales aplicables. El

desecho no debe suponer ningun riesgo para la salud ni para
el medio ambiente.

El simbolo del contenedor con ruedas tachado para productos
de Biihler Technologies GmbH indica que deben respetarse las
instrucciones especiales de eliminacién dentro de la Unién Eu-
ropea (UE) para productos eléctricos y electrénicos.

BX464009 - 10/2021E
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El simbolo del contenedor de basura tachado
indica que los productos eléctricos y electro-
nicos asi marcados deben eliminarse por se-
parado de la basura doméstica. Deberan eli-
minarse adecuadamente como residuos de
equipos eléctricos y electrénicos.

_ Biihler Technologies GmbH puede desechar
sus dispositivos marcados de esta forma. Pa-

ra hacerlo asi, envie el dispositivo a 1a si-
guiente direccién.

Estamos legalmente obligados a proteger a nuestros emplea-
dos frente a los posibles peligros de los equipos contamina-
dos. Por lo tanto, le pedimos que comprenda que Unicamente
podemos desechar su dispositivo usado si no contiene mate-
riales operativos agresivos, causticos u otros que sean dafiinos
parala salud o el medio ambiente. Para cada residuo de apa-
rato eléctrico y electrénico se debe presentar el formulario
«Formulario RMA y declaracién de descontaminacion» que te-
nemos disponible en nuestra web. El formulario completado
debe adjuntarse al embalaje de manera que sea visible desde
el exterior.

Utilice a siguiente direccién para devolver equipos eléctricos
y electrénicos usados:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen

Alemania

Tenga en cuenta también las reglas de proteccién de datos y
su responsabilidad de garantizar que no haya datos persona-
les en los dispositivos usados que devuelva. Por lo tanto, debe
asegurarse de eliminar sus datos personales de su antiguo
dispositivo antes de devolverlo.
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I Smart-Sample-Tube

1BBeneHue

[laHHOe KpaTkoe pyKOBOACTBO NOMOXeT Bam npwv BBoAe npu-
6opa B akcnnyaTauuto. CobnioganTte ykazaHus no 6esonacHo-
CTW, B NPOTMBHOM Cly4ae He UCKITIoYEHa BO3MOXHOCTb TPaBMm
unu maTepuanbHoro yuiepba. lNMepen BBOAOM B 3KCNNyaTauuo
TLaTenbHO N3yynTe opurmHanbHoOe PyKOBOACTBO MO AKCMmya-
Tauum C ykazaHUSMU MO TEXHUYECKOMY 0BCMY>XMBAHMIO U MOWC-
Ky HeucnpaBHoOCTen. Bbl HangeTe ero Ha npunararoLemcs
KOMMNAaKT-gUCKe UMK Ha caiTe

www.buehler-technologies.com

3a gononHuTensHor nHpopmMauuen obpallanTecs:

Biihler Technologies GmbH
Harkortstralle 29

40880 Ratingen
Deutschland

Ten. +49 (0) 2102 / 49 89-0
dakc +49 (0) 2102 / 49 89-20

HacTosilee pykoBoACTBO MO 3KCNyaTaumm sIBASIETCSA YaCTblo
obopynosaHus. [NponsBoanTens ocTaBnsieT 3a cobor npaso
Ha 3MEeHeHMe TEXHUYECKMX U pacYeTHbIX AaHHbIX, a Takke
[OaHHbIX MOLLHOCTY 6e3 NpeaBapUTENbHOIO YBEAOMIIEHNS.
CoxpaHsifiTe HacTosiLLee PyKOBOACTBO Af15 AanbHENLLErO UC-
nonb30BaHUA.

1.1 NpuMeHeHne No HasHa4YeHUo

MepeHocHon 30HA AnsA oT6opa rasa npegHasHayeH Ans mo-
OunbHONM 3KCNyaTaummn B MPOMBILLIIEHHOCTM U ABMSETCA 04-
HMM U3 HaMBaXHEWLLIMX KOMMOHEHTOB CUCTEMbI NOArOTOBKM ra-
3a. OH 0co6eHHO XOpOLLO NOAXOAUT AN NCMNOMb30BAHUS C MO-
BUNbHBIM YCTPONCTBOM 06paboTKM aHanu3npyemoro rasa.
YyuTbiBanTe npunaraowmiics YepTex B [MpunoxeHun.

- [lepen MoHTaxxoM 060pyAOBaHNsA NPoBEPbTE COOTBET-
CTBME TEXHNYECKMX CreumdmrKaLmin napameTpam Ncrnosb-
30BaHus.

 [NpoBepbTe Takke Hann4ne BCex NpunararLLmMxca Yactemn
B MOCTaBKe.

Twn o6opyanoBaHusa Bel HangeTe Ha TUNoOBoN Tabnuyke.

Mpw NOAKMIOYEHNM 1 3aKa3e 3anacHbIX YacTel yuuTbiBaiiTe xa-
PaKTEPUCTUKY NPUBOpa 1 COOTBETCTBYIOLLYIO MOAESb.

1.2 O6eM nocTaBku
1 X nepeHOCHOW 30HA ANst 0TOopa rasa BKM. COeANHUTENb-
HY0 NUHUIO 3 M co WTekepom CEE-7/7
- [HokymeHTauyus
+ KomnnekTytoLime Ans NOAKMIOYEHUS U MOHTaxa (no 3aka-
3y)

2 O6wme ykazaHus 06 onacHOCTU

Mpnbop MOXeET yCTaHaBNMBaTLCS TONMbKO CreLManucTamu,
3HaKOMbIMU € TpeboBaHNAMU 6e30MacHOCTU U BO3MOXHbIMM
prcKamu.

Ob6s3aTenbHO cobnogarite COOTBETCTBYHOLLME MECTHbIE Npea-
nMcaHust TexHnkn 6esonacHoCTy 1 obLme TexHnyeckue npa-
Buna. MpepoTBpallante nomexu - 3To noMoxeT Bam nsbexarb
TPaBM 1 MaTepuanbHoro yuiepba.

Okcnnyatupytowas compma gomkHa obecneunTb cnepyrowiee:

* yKa3aHus no TexHunke 6e30nacHOCTV U PyKOBOACTBO MO
aKcnnyaTauum HaxoasaTcs B 4OCTYNHOM MecTe 1 cobnioaa-
0TCS MepcoHarnom;

 cobnogatoTcs COOTBETCTBYIOLLME HAaLMOHaNbHbIE Npea-
nMCcaHUs No NPeAOTBPALLEHNIO HECHACTHbIX CIy4aes,

+ cobnogatoTcs AoNyCTUMbIE YCMOBUS SKCMnyaTauum 1 cne-
Lumdounkaumm,

* MCMOMb3YTCA CPeACTBA 3aLlMThI U BbIMOMHAIOTCA Npea-
nucaHHble paboTbl MO TEXOOCNYXMBaHMIO,

+ Npu yTUNu3aummn cobnogaTcs HopMaTBHbIE Npeannca-
HWSA,

« cobntogeHve AeNCTBYOLMX HAaLMOHANbHbIX MpeanucaHni
no ycTaHoBKe 060pyAoBaHums.

A OINACHOCTb

SAneKkTpuyecKkoe HanpshkeHne
OnacHOCTb 3MEeKTPUYECKOro yaapa

a) Mpwu npoBeaeHNM NoObLIX paboT NPUBOP AOMKEH BbITb OT-
KIMIOYEH OT CeTu.

b) Heo6xoanMmMo NpefoTBpaTUThL CryYaiHOe BKIOYEHNE
npubopa.

c) MpunBop MOXET OTKPLIBATLCA TONMBKO 0GYYEHHbLIMU CreL -
anucrtamu.

d) CobntoaainTe npaBunbHOE HaNpPsXKeHne CeTu.

A\ OMNACHOCTb

slnosuTkle, efkue rassl

lMpoBoanmbIl Yepes Npubop aHanM3npyembiii ra3 npy BAbIXa-
HUW UNW KOHTaKTE MOXET NPEACTaBMATb ONACHOCTb ANs 340-
pOBbSl.

a) MNepea BBOAOM B 3KCMNyaTaLuio Heo6xoanMo NPOBEPUTL
repMeTUYHOCTb U3MEPUTENBHON CUCTEMDI.

b) O6ecneybTe Npu HEOGXOAMMOCTU HAAEXHbIVi OTBOA Onac-
HOrO Ans 340POBbS rasa.

c) Mepea npoBeeHneM paboT Mo TEXHUYECKOMY 0BCIyU-
BaHMIO M PEMOHTY OTKITHOMUTE MoAaYy rasa u npy Heobxo-
AVMOCTH NPOYUCTUTE Fa3onpoBOA MHEPTHLIM Fa3oM Uu
Bo3ayxoM. [pefoxpaHuTe nogavy rasa oT cry4aiHoro
BKIMIOYEHUS].

d) Mepepn pabotamu No TEXO6CNYXUBAHUIO NPUMUTE MEpPbI
Mo 3aLuTe OT SA0BUTLIX, €4KMX ra3oB. Mcnonb3ayiiTe cooT-
BETCTBYIOLLME CPeACTBa 3aLUUThbI.

A OMACHOCTb

MoTeHuMansHO B3pbiBooNnacHas aTMocdepa

OnacHoCTb B3pbiBa Mpy 3KCNyaTauum BO B3pbIBOOMNACHbIX 30-
Hax

MpuGop He JONYLLEH K UCMOJIb30BaHWIO BO B3PbIBOOMNACHBIX
30Hax.

‘-Iepe3 I'IpI/I60p He OOJINKHbI NPOBOAUTBLCHA HUKaKmMe roptoymne
nnn B3pbiBOONACHbIE ra30Bble CMeCK.
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I Smart-Sample-Tube

/N\ NPEQYNPEXOEHWE

OnacHocTb npoGos

a) 3awuTrTe 0GOPYAOBAHNE OT BHELLHWX YAapOB.

b) 3awmTute 06opynoBaHUE OT NadaoLLMX NPESMETOB.

BcneacTteue Ucnonb3oBaHNs KOMIMEKTYIOLMX BO3MOX-
Hbl OrpaHNYEeHUs! BaXXHbIX pabourx NapaMmeTpoB OCHOB-
Horo o6opynoBaHus

BaxHble paboyme napameTpbl MOryT ObITb OrpaHMYEHbI
BCIIeCTBME MOHTa)a KOMMNEKTYOLWMNX. KomnnekTytoLime mo-
ryT UMETb OTIINYHYIO OT OCHOBHOro 060pynoBaHMsa Temnepa-
TYPY OKpPYX€HWS, B3pbIBOONACHYH KnaccuduKaLmio B OTHOLLIE-
HWM 30H Y KNaccoB, TEMMNEPaTYpPHbIE KacChl N XUMUYECKYHO
YCTONYMBOCTb.

Bceraa npunaraiite Bce TEXHUYECKVE AaHHBIE U3 PYKOBOACTB
no aKkcnnyataunun n TeXHM4YeCKnx nacnopToB BCEX KOMMOHEH-
TOB K LLOKYMEHTaLuu no 6e3onacHocTi 060pyaoBaHUs.

3 TpaHcnopTUpOBKa 1 XpaHeHWe

O6opynoBaHMe MOXET TPaHCMOPTUPOBATLCS TOSbKO B OPUTHY-
HarnbHOW yNakoBKe Unn ee noaxoasien sameHe. MNepen
TPaHCNOPTUPOBKOV NPOBOOTOOPHBIN 30HA HEO6XOANMO OCTY-
OWTb. B 3aBUCMMOCTY OT YCNOBWIA 9KCNIyaTaumm 3To MOXET
3aHATbL 40 Yaca.

/\ OCTOPOXHO

OnacHOCTb NOBPEXAEHNI N OXKOTOB

Hu B koem crny4ae He TpaHCMOPTUPYIATE HE 40 KOHLA OCTbIB-
Lwme npubopbi!

Mpwv 4NMTENbLHOM Hencnonb3oBaHUM 0GopyaoBaHne HeoGXo-
OVIMO 3aLLUMTUTb OT BO3AencTBMA Bnaru u tenna. OHO AOMKHO
XPaHUTLCS B 3aKPbITOM, CYXOM MOMELLEHWUN 6€3 NbINn Npu Tem-
nepaType ot -20 °C go 50 °C (oT -4 °F #o 122 °F).

4 MoHTax 1 nogKnoYeHue

Mepen ycraHoskon Smart-Sample-Tube cHumuTE BCE yCTa-

HOBMEHHble Ha 3aBofe Nblne3almTHble konnayku. OHu pacno-
noxeHbl B pe3bbe G3/8" BcacbiBatoLLeli TPYOKU 1 B OTBEPCTUM
35 mm (1,38 Arorima) Ana noaknoYeHns oborpesaemMeoi IMHNUK.

4.1 TpeboBaHMA K MECTY YCTaHOBKU
/\ OCTOPO)XHO

MoepexaeHue npubopa

3awuTtnte obopyaoBaHMe OT NagaroLwmux NPeaMETOB 1 BHELL-
HUX yOapoB.

Yaap monHuein

Skennyatupyolee NpeanpuaTe omKkHO obecnednTb
cobntogeHne Bcex HOpMaTUBOB MO M3GeXaHuio yliep6a
BCINeACTBYE yaapa MOJSTHUEN, KOTOPbIV MOXET NMPUBECTU K MO-
BPEXOEHMIO HAacoca A aHanM3MpyemMoro rasa.

3oHab! Anst oT6opa rasa npegHasHaveHbl 451 BDEMEHHOT O, He-
NpVBA3aHHOTO K MECTy 3abopa aHanuanpyemoro rasa.

+ MecTo 1 nonoxeHue c6opku ONpeaensitoTCs YCroBUAMN
aKcnnyartaumm.

[0 BO3MOXXHOCTM MOHTa)HbIE ONOPbI AOMMKHbI UMETb Ner-
KU HaKIOH K CepeuHe KaHana.

+ Bo Bpemsi MOOMNBHOro MCNonbL30BaHUst HEOOX0AUMO
obecneyvnTb 4OCTaTOYHbIN U 6Ge30nacHbI 4OCTYN K 060py-
AoBaHuo. [Mpy 3TOM HEOOXOAMMO YUUTBIBATb MOHTAXKHYHO
1 BbICTYMaLLYyO AMHY 3a60pHON TPyObI.

4.2 MoHTax
/\ MPEAYMPEXOEHWUE

Bbixog rasa, KOHAEHCAT, FopsiuMe NoBEepPXHOCTH

Oxor 1 / unn onacHoOCTb AN 340POBbA U3-3a ra3a / KOHAEH-
caral

a) AHanu3npyembli ra3 v / Unv KOHgeHcaT MOryT NpeacTaB-
NATb OMACHOCTb OJ1A 300POBbS.

b) deTanu Ha mecTe 3abopa MOryT HarpeBaTbCS.

C) 30HA MOXET CUMbHO HarpeBaTbCA N3-3a TEXHOJTIONMYECKNX
rasos.

= [leped MOHTaXXOM UMY TEXHUYECKUM 0OCMY>XMBAHNEM
Heo6X04MMO OTKMIYMTE NoAdady rasa, IPOMbITb 30HA, MPK
HeobXxoaMMOCTN BO34yXOM, U AaTb EMY OCTbITb.

= HocuTe 3aWwnTHbIE NEPYATKY M 3aLUUTHBLIE OYKM.

4.3 MoHTax oborpeBaemMoit IMHNU aHanNU3NpPyeMoro
rasa

MoaxknioyeHne Smartline (pekomeHayeTcs)

+ BbIHbTe 3arnyLuKy cTomnop 13 n3onsauuu 3oHaa (puc. 1u 2).

« Yepes 370 MOHTaXHOE OTBEPCTUE yaanuTe raiky un
KneMMHble Konbla (puTuHra (puc. 3) n yctaHoBuTeE UX
OOMMKHbIM 06pa3om Ha TpyOy Smartline

« BcraBbTe Smartline cHM3y B U30nAUMI0 U Yepe3 MOHTax-
HOe OTBEpPCTME NOACOEAMHUTE ranky K OUTUHTY.

+ 3aTaHuTe raiky poXKoBbIM Krto4om SW14

+ CHoBa BCTaBbTe 3arnyLuKky B U30MsiLuto

OCTOPO)XXHO! CoeauHutenbHyto Tpy6y Smartline Henb3s
yKopauuBaTb, B MPOTUBHOM CJ/lyuyae HeJlb3A rapaHTUpo-
BaTb NpaBU/ibHOEe COeANHEeHue.

&9
.

Puc.1

‘ §° ‘

) e
" -

Puc. 2 Puc. 3

CoenuHeHWe yHUBepcanbHoi o6orpeBaeMoit NMHUK

34ecb MOXHO AeliCTBOBaTb Tak e, Kak 1 B criyyae Smartline,
opHako anst obecneyveHus IP-3awnTbl U MUHUMU3ALUN MOCTU-
KOB XOofa MOXET NoTpeboBaTbCsA AOMNONHUTENbHAA ajanTa-
LMsi Mexay HarpeBaTesbHOM NIMHWEN 1 n3onsuuei 3oHaa (puc.
4). OHa JoCTyMHa B Ka4yecTBe KOMMMEKTYIOLWMX (3anacHble v
[OOMNONMHUTENbHbIE YacTu) U MOXKET ObITb aganTUpoBaHa K UH-
anBuayanbHOMY NPUMEHEHUI0. YKOPOTUTE COEOUHNUTENbHYIO
TpyOy NUHMM n3mepsiemoro rasa, 4tobbl aganTtaums a, cnego-
BaTenbHO, 1 MOCTUK Xornoaa Bblnu Kak MOXHO Kopoye.

BX464009 - 10/2021E

Biihler Technologies GmbH 25



I Smart-Sample-Tube

Puc. 4
) YKASAHUE

YpoBeHb 3awuTbl IP

YpoBeHb 3awwuThl (IP 44) 6bin onpegeneH B xoae naéopartop-
HbIX UCTIbITAHWIA C UCTIONb30BaHMEM 0GOTrPEBAEMON MNUHUN T~
na Smartline. Heo6xoaMMbIM yCrOBMEM COOTBETCTBUS [aH-
HbIM TpeboBaHNAM ABnNAETCA NpodeccuoHanbHOe NOAKIYe-
Hue k Smart-Sample-Tube.

O6orpeBaemble NMUHWUN APYTMX TUMOB MOTYT 0OEeCneYnTb Takomn
)K€ YPOBEHb 3aLLuUThbl NyTEM cneumanbHbIX NPUCNOCOBNEHWA.
OpHako BcrneacTeme pa3Hoobpasns yHMBepcasbHbIx o6orpe-
BaeMbIX JIMHWIA 3Ta 3a4aya NeXUT B OTBETCTBEHHOCTU 3KCMIY-
aTUPYHOLLIEN KOMNAHWUW.

44 OI'ILI,VIOHaHbHoe noaki4vyeHune KaﬂMﬁpOBO‘-IHOFO rasa

JTnHnA kanmbpoBoYHoro rasa (wnaHr DN 4/6 unn 1/4"-1/6")
MOXET ObITb NOAKMHOYEHA HENOCPEACTBEHHO K LLTAHrOBOMY
pe3bGoBOMY COEAMHEHUIO, yCTaHOBIIEHHOMY Ha 3aBOAe.

OO6paTHbIN KnanaH [OCTYMEH B KAYeCTBE KOMMMEKTYHOLLMX.

4.5 QneKTprdeckue NnoaknoveHus

MpnGop oCHaLLEH LUITENCENbHOM BUINKON C 3aLUTHBLIM KOH-
TakToM CEE-7/7 1 MOXET NCMoNb30BaTbCs TONbKO C COOTBET-
CTBYHOLLMMM po3eTkamu. MoamduumpoBaHue BUMKKU 3anpeLle-
HO. He ncnonb3ynte nepexogHble LTeKkepbl BMECTE C ANeKTPn-
YeCKUMM YyCTPOMCTBAMM C 3aLNTHBIM 3a3EeMIIEHNEM.

Onepatop fgormkeH y6eanTsCsi B TOM, YTO pasgenuTensHoe
YCTPOWCTBO BHYTPEHHEN NPOBOAKM paboTaeT AOIMKHBIM 06-
pasom. OHO AOMKHO OTKIIOYATL HarpysKy B TeUEHWe Npeani-
CaHHOr0 BPEMEHW, pa3faensTb Bce NPOBOASLLME TOK NTUHAM
NOAKIIOYEHNS NMUTaHMS U ObITb pacCYMTaHbIM Ha Camble BbICO-
ke Harpysku. Kpome Toro, cnonb3yemasi 3nekTpoLenb AOMmK-
Ha MMeTb YCTPOICTBO 3aLLWTbl OT NEPErPY3KM MO TOKY (aBTOMa-
TUYECKUIA BbIKIIOYaTENb) (MaKC. TOK OTKMoYeHUs 16 A).

Mpu MoBMNBEHOM UCNONB30BaHMKN NPMBOpPa TakKe PEKOMEHY-
eTcs ucnonb3oBaTtb PRCD (nepeHoCHoe 3aLMTHOE YCTPOMCTBO
no anddepeHumansHOMy TOKY) AN pO3eToK, Mepbl 3aLLUThl
KOTOPbIX HEU3BECTHBbI.

/\ NPEAYMPEXOEHWVE
OnacHoe Hanps>xeHne scnencreue rnospexaeHusd npu-
6opa

Hwikoraa He ucnonb3yiTe YCTPOMCTBa C NOBPEXAEHHBIM CO-
€AVHUTENbHbIM KaGeNeM - 3TO YBENMYMBAET PUCK NMOPaXKEHUS]
3MEKTPUYECKVM TOKOM.

/\ OCTOPOXHO

HenpaBunbHoOe HanpsikeHne ceTtu
HenpaBunbHoe HanpsXXeHne CeTn MOXET paspyLUUTb Npmobop.

Mpu NogknoYeHnn crieguTe 3a NpaBUibHBIM HanpsXKEHNEM
CETU B COOTB. C TUMOBOW TabNNYKOMN.

/\ OCTOPOXHO

MospexaeHue npubopa
I'Iospe>|<,quv|e JINHUN CeTeBOIro NOAKMYeHnd

a) He I/ICI'IOJ'Ib3yl7ITe kabenb He No HazHa4YaHwuto ans nepeHoc-
K1 yCTpOVICTBa, €ro noaselinBaHnAa UnNu BblaeprmBaHna
BUINKU N3 PO3ETKN.

b) OcTopoXxHo NpoknaabiBaiTe kabenb, YToGbl 3aLUTUTL
€ro OT KOHTaKTa C rops4YMMm NOBEPXHOCTAMU U OCTPLIMU
KpasiMu.

c) He neperunbaiite coeauHUTENbLHLIN Kabenb NPy TpaHC-
NopTMPOBKE, @ CBOOOAHO CMaTbIBaNTE €ro ¢ 6onbLInM pa-
Onycom.

5 OkcnnyaTauums un oGenyxMBaHve
‘1) YKASAHME

He ncnonbayite npnbop BHe npeaenos, 0603HAYEHHbIX B €70
crneyndmkaymm!

/A OCTOPOXHO

["opsiyas NOBEpXHOCTb
OnacHocTb oxora

B 3aBMCMMOCTYM OT MapameTpoB aKCMyaTauum Temneparypa
MOBEPXHOCTW AOCTYMHLIX AeTarnel npy pabote MOXeT AOCTU-
ratb 4o 200°C (392 °F).

B 3aBUCUMOCTU OT YCMOBWiA 3KCMyaTaLMmn Ha MECTE MOXKET
NoHaZoOUTLCS YyCTaHOBKA COOTBETCTBYHOLLMX Npeaynpexaato-
LLMX 3HAKOB.

Mepen Havanom paboT No TEXHUYECKOMY OBCIyKMBAHMIO
navite npubopy oCTbITb.
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I Smart-Sample-Tube

5.1 Mepen BBOAOM B aKCnyaTaLmio

Mepen BBOOOM B aKcnnyaTaLuio Heo6xoaumo yoeamTscs B
cnepyoLem:

¢ INVHWSA CETEBOrO NOAKIIOYEHNS
He NoBpeXaeHa U OCTOPOXKHO
nponoxeHa (6e3 ropsumx no-
BEPXHOCTEW 1 OCTPbIX KpaeB);

* MPVHATbI 3aLUTHbIE MEPbI;

* 3as3eMreHune NCNPaBHO 1 OCy-
LLIeCTBMNEHO Haanexalymm ob-
pasowm;

« BbIX0OJ M BXOA 30HAa Ans 3abo-
pa rasa He 3a610K1poBaHbl
(Hanpumep, 3aBoACKMMU Mblne-
3aLUMTHBIMM 3armyLLKamm);

+ cobniogatroTca napameTpbl
OKPYXEHWSI;

+ [eTanu 3oHga obnagatoT
YCTONYMBOCTbIO K NOAaBae-
MbIM U OKpY>KatoLLMM cpeaam;

« oborpeBaemas NMHWSA aHanu-
3MpyeMOoro rasa aons aanbHeu-
el nogayv rasa npaBuUIibHO
yCTaHOBIEHA;

¢ MOHTaXHO€e OTBEepPCTUE OOSK-
HbIM 06pa3oM 3aKpbITO 3a-
rNyLLKOW;

¢ NUHWA KanMBPOBOYHOrO rasa
yCTaHOBMEHA NPaBUIbHO UMK,
npu HeobXxoaAMMOCTH, 3aKpbIBa-
eTcsa npobkon;

¢ YUUTBLIBAIOTCS BCE TEXHUYE-
CKue AaHHble, yKa3aHHble Ha
TUNOBOW Tabnuyke;

+ CUCTEMbl KOHTPONS NOAKIYe-
Hbl M HACTPOEHbI B COOTBET-
CTBWM C NPEANNUCaHNSAMMU;

* 30HJ NpaBWMbHO YCTAHOBIEH B
TOYKe oTOopa Npoob;

* repMeTUYHOCTb Mexay
MOHTaXHbIM naTpybkom v 3a-
©6opHovi Tpybori Obina obecne-
YeHa Gnarogapsi COOTBETCTBY-
IOLLUM Mepam;

30HA HEOBX0AMMO 3aKPENUTL Ha MecTe 3abopa C MOMOLLbIO
noaxoAsLmx Mep, Tak kak paboTta pykamu He [ornyckaeTcs us-
3a BbICOKMX TemnepaTyp noBepxHocTu. Mbl pekomeHayem noa-
BECUTb €ro C MOMOLLIbIO MOHTaXXHOTO KPOHLUTERHA U Lienm (cm.
I/I306pa)KeHVIe; onunoHanbHO AOCTYMHbI B KA4eCTBe KOMMNJeK-
TYHOLLUX).

5.2 Pabota 3oHga ans otbopa rasa

Ecnn Bce Tpe6OBaHI/IF| Ona BBOAA B 3KCNyaTayuto BbINOJIHE-
Hbl, LUTEKePp 30HOa MOXKHO NOAKNKOYNUTL K UCTOYHUKY NUTAHUA.

>Kenaemyto TemnepaTypy 3a60pHOL TPYOKM MOXKHO yCTaHO-
BWTb Ha TEpMOCTaTeE B LIEHTPE NepeaHeit naHenm ¢ noMoLLbHo
LUNMLEBOV OTBEPTKM. MONOXEHME YNMOLWEHNS HA YCTAHOBOY-
HOM BaJsly nokasblBaeT Tekylllee YyCTaHOBNEeHHOE 3HaYeHue.

YnnowieHne BHU3Y = 060rpeB BbIKI

YnnouieHue Beepxy = oborpes pery-
nupyeTcsi 4o npubn. 125 °C (257 °C)

YnnoweHune cnpasa = 06orpes pery-
nupyeTca o npu6n. 185 °C (365 °C)

O6orpeB Takke NnaBHO perynupyetcs
W 0O APYrUX 3HaYeHu. XonoaHee
NPOTUB YaCOBOW CTPENKU 1 Tennee no
4acoBOW CTPESKe.

®a3bl HarpeBa oToGpakatoTcs Npu no-
MOLLM CTaTyCHbIX cBETOAMOAO0B. Mpu
LOCTUXKEHUM 3a4aHHON TemnepaTypsl
CTaTyCHbIi CBETOAMOA, racHeT.

YpoBeHb HarpeBaHusi 30HAA MOXHO
onpeaenuTb No perynspHoMy BKIOYe-
HUIO 1 BbIKMIOYEHMIO CBETOAMOAA.

6 TexHuyeckoe o6crnyxuBaHue

Mpu npoBeaeHnm MobbIx paboT No TEXHNYECKOMY 0BCIyXMBa-
HUWIO JOMKHbBI Y4MTBIBATLCA BCE COOTBETCTBYIOLLME NpaBuna
6e3onacHOCTY 1 aKcnyaTaumn. YkasaHus no TeXHUYeckomy
obcnykmBaHuWio Bbl HaligeTe B OpUriHanbHOM PyKOBOACTBE Mo
3KCMnyaTauum Ha npunararLLeMcst KOMNaKT-AUCKe UNn Ha
caite www.buehler-technologies.com.

7 CepBK1C U pEMOHT

Mopopo6Hoe onucaHne npubopa 1 ykazaHusa no NOUCKY HEUC-
NpaBHOCTEN N PEMOHTY Bbl HarijeTe B OpUrMHansHOM pyKo-
BOACTBE MO 3KCMyaTaLmmn Ha npunararoLemMcs KoMnakT-aucke
unu Ha cante www.buehler-technologies.com.

8 YTunusauus

Mpu yTUnmsaumy npoayKToB HEOH6X0AMMO yYnTbIBaTL 1 CObnto-
[aTb NPUMEHUMble HaLMOHarbHbIe MPaBoBble HOPMbI. Mpu
yTUNMU3aLMU HE JOIKHO BO3HMKATbL OMACHOCTM A1 340POBbS U
OKpYXatoLLen cpesbl.

CvMBOM nepeYepKkHyTOro MyCOpHOro KOHTEMHepa Ha Konecax
Ansa npoaykros Biithler Technologies GmbH yka3biBaeT Ha oco-
Oble MHCTPYKLMM MO YyTUNU3aLum 3NEKTPUHECKUX U NIEKTPOH-
HbIX NpoaykToB B EBponeiickom Cotose (EC).
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CvMBON NepeyepkHYTOro MycopHoro 6aka

yKa3blBaeT Ha TO, YTO OTMEYEHHbIE UM K-
TPUYECKME U BNEKTPOHHBIE U3AENNS LOIKHbI
YTUINM3NPOBATLCH OTAENBHO OT BbITOBbLIX OT-
x040B. OHM JOSMKHBI ObITh HaAeXxalmMm 0b-
pasoM yTUNM3NPOBaHbI KaK 3NEKTPUYECKOE U

_ 3MNeKTPOHHOE 06opyaoBaHue.

KomnaHus Biihler Technologies GmbH 6yaet
paja yTunMsnpoBaTh Balle YyCTPONCTBO C Ta-
KM 3HaKoM. [1ns aToro oTnpaBbTe YCTPOn-
CTBO MO YKa3aHHOMY HUXe afpecy.

Mo 3aKkoHy Mbl 0653aHbI 3aLMLLATE HALIMX COTPYAHMKOB OT
OMacHOCTEMN, CBA3aHHbIX C 3apaXKeHHbIM 060pyA0BaHNEM.
|-|03TOMy Mbl HageeMc4d Ha Balle MNoOHUMaHune, YTo Mbl MOXXEM
yTUNM3NpOBaThb Balle CTapoe YCTPONCTBO TONbKO B TOM Crly-
Yae, eCrn OHO He COAEPXKMUT KaKUX-NBo arpeccnBHbIX, €OKUX
nnn gpyrux pabounx maTepuasnos, BPeAHbIX 415 340POBbs
UNnn oKpyxaroLen cpeapl. [N Kaxaoro aneKTpuyeckoro n
3MEKTPOHHOro YCTpoiicTBa HEO6X0AMMO 3anonNHUTL hopmMy
«®opma RMA u geknapauus 06 o6eszapaxknBaHUmn», KOTOpYIo

MOXXHO ckayaTb Ha HalleM caviTe. 3anofiHeHHas copMa pomxk-

Ha 6bITb NPUKPENIeHa CHapYXy K ynakoBKe Tak, YTobbl ee 6bl-
J10 XOPOLLIO BUAHO.

Bo3sBpart cTaporo anekTpuyeckoro 1 31eKTPOHHOro o6opyao-
BaHWsi NPOCKM OCYLLLECTBATb M0 afapecy:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen

Germany

Takxe o6paT|/|Te BHMMaHWE Ha npasuna 3allnTbl JaHHbIX 1 Ha

TO, YTO Bbl HECETE OTBETCTBEHHOCTb 3a yAaneHne NUYHbIX
[AaHHbIX Ha CTapbIX YCTPOMCTBAX, KOTOPbIE Bbl BO3BpaLlaeTe.
MoaTtomy ybeauteck B TOM, YTO Bbl yAANMIN CBOMU NNYHbIE
[aHHble CO CTapblX YCTPOMCTB Nnepep 1x BO3BPaTOM.

28 Biihler Technologies GmbH

BX464009 - 10/2021E



	Inhaltsverzeichnis
	de - BX464009 Smart-Sample-Tube
	1 Einleitung
	1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2 Lieferumfang

	2 Allgemeine Gefahrenhinweise
	3 Transport und Lagerung
	4 Aufbauen und Anschließen
	4.1 Anforderungen an den Aufstellort
	4.2 Montage
	4.3 Montage einer beheizten Messgasleitung
	4.4 Anschluss der Kalibriergasleitung (optional)
	4.5 Elektrische Anschlüsse

	5 Betrieb und Bedienung
	5.1 Vor Inbetriebnahme
	5.2 Betrieb der Gasentnahmesonde

	6 Wartung
	7 Service und Reparatur
	8 Entsorgung

	en - BX464009 Smart-Sample-Tube
	1 Introduction
	1.1 Intended Use
	1.2 Scope of Delivery

	2 General hazard warnings
	3 Transport and storage
	4 Installation and connection
	4.1 Installation site requirements
	4.2 Installation
	4.3 Installing a heated sample gas line
	4.4 Connecting the calibrating gas line (optional)
	4.5 Electrical connections

	5 Operation and Control
	5.1 Before Start-Up
	5.2 Operating the sample gas probe

	6 Maintenance
	7 Service and Repair
	8 Disposal

	fr - BX464009 Smart-Sample-Tube
	1 Introduction
	1.1 Utilisation conforme
	1.2 Contenu de la livraison

	2 Indications générales de risques
	3 Transport et stockage
	4 Assemblage et raccordement
	4.1 Exigences concernant le lieu d'installation
	4.2 Montage
	4.3 Montage d'une ligne de gaz de mesure chauffée
	4.4 Raccordement de la conduite de gaz d'étalonnage (en option)
	4.5 Raccordements électriques

	5 Fonctionnement et utilisation
	5.1 Avant la mise en service
	5.2 Fonctionnement de la sonde de prélèvement de gaz

	6 Entretien
	7 Service et réparation
	8 Mise au rebut

	es - BX464009 Smart-Sample-Tube
	1 Introducción
	1.1 Uso adecuado
	1.2 Volumen de suministro

	2 Avisos de peligro generales
	3 Transporte y almacenamiento
	4 Construcción y conexión
	4.1 Requisitos del lugar de instalación
	4.2 Montaje
	4.3 Montaje de un conducto de gas de muestreo caliente
	4.4 Conexión del conducto de calibrado de gas (opcional)
	4.5 Conexiones eléctricas

	5 Uso y funcionamiento
	5.1 Antes de la puesta en funcionamiento
	5.2 Funcionamiento de la sonda de muestreo de gas

	6 Mantenimiento
	7 Servicio y reparación
	8 Eliminación

	zh-CHS - BX464009 Smart-Sample-Tube
	1 导言
	1.1 合规应用
	1.2 供货范围

	2 常规性危险提示
	3 运输和储存
	4 安装和连接
	4.1 安装地点要求
	4.2 安装
	4.3 安装经加热的样气管线
	4.4 校准气体管线接头（可选）
	4.5 电气连接

	5 运行和操作
	5.1 调试前
	5.2 运行采样探头

	6 保养
	7 服务和维修
	8 报废

	ru - BX464009 Smart-Sample-Tube
	1 Введение
	1.1 Применение по назначению
	1.2 Объем поставки

	2 Общие указания об опасности
	3 Транспортировка и хранение
	4 Монтаж и подключение
	4.1 Требования к месту установки
	4.2 Монтаж
	4.3 Монтаж обогреваемой линии анализируемого газа
	4.4 Опциональное подключение калибровочного газа
	4.5 Электрические подключения

	5 Эксплуатация и обслуживание
	5.1 Перед вводом в эксплуатацию
	5.2 Работа зонда для отбора газа

	6 Техническое обслуживание
	7 Сервис и ремонт
	8 Утилизация


